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constitute an important point of reference for future research on the history of 
Knights Templar in Poland and in East-Central Europe.

Krzysztof Kwiatkowski (Toruń)

Axel Ehlers, Die Ablasspraxis des Deutschen Ordens im Mittelalter (Quellen und 
Studien zur Geschichte des Deutschen Ordens, Bd. 64), N. G. Elwert Verlag, 
Marburg 2007, 659 S., ISBN 978-3-7708-1307-0.

Die Zahl der Studien über das Ablasswesen des Deutschen Ordens wie der Ritter-
orden allgemein ist nicht sehr groß. Neben den Beiträgen von Bela Dudík und Ni-
kolaus Paulus gab es bisher insbesondere die Arbeit von Leonid Arbusow jun. für 
Livland um 1500 (von 1909). Die umfangreiche Göttinger Dissertation von Axel 
Ehlers, betreut von Wolfgang Petke, schließt so eine wichtige Lücke und setzt Maß-
stäbe für Arbeiten über das Ablasswesen anderer Orden. Sie nimmt die gesamte mit-
telalterliche Geschichte bis zur Säkularisierung Preußens 1525 in den Blick, auch 
wenn aufgrund der Schwerpunkte für die Gewährung von Ablässen Preußen, Liv-
land und das Heilige Römische Reich im Zentrum stehen. Grundlage ist – neben 
den älteren Editionen – umfangreiches ungedrucktes Material aus dem Geheimen 
Staatsarchiv Preußischer Kulturbesitz in Berlin, dem Zentralarchiv des Deutschen 
Ordens in Wien und einer Reihe weiterer Archive. Den Anfang macht (in Kapitel 
II) ein chronologischer Überblick über die päpstlichen Ablässe. Es folgen dann ein 
Überblick über die verschiedenen Anlässe und Formen von Ablässen (in Kapitel III) 
und eine systematische Auseinandersetzung mit der Quellengruppe der Ablasssum-
marien (in Kapitel IV). Gerade Letzteres ist Neuland, werden doch hier, ausgehend 
von einem „Ursummarium”, erstmals vier Textgruppen unterschieden und die Über-
lieferungen untersucht. Den Abschluss (in Kapitel V–VII) bilden Überlegungen zur 
Ablasspraxis und den daraus folgenden Problemen und Kon�ikten, zur Bedeutung 
von Ablässen für die Mitglieder sowie zur schon von Arbusow beleuchteten Rolle 
des Ablasses in Livland im frühen 16. Jahrhundert. Der Vf. kann so die durchgängige 
Bedeutung des Ablasswesens im Deutschen Orden herausarbeiten. Es gelang den 
Brüdern mehrfach, die Privilegien auszuweiten und trotzdem bis ins 16. Jahrhundert 
eine weithin positive Resonanz zu erhalten. Der Band ist durch ein Personenverzeichnis 
erschlossen und durch einen umfangreichen Regesten-, Editions- und Abbildungsteil 
ergänzt, der die Ablassprivilegien und -summarien erschließt. Insgesamt liegt damit 
eine vorbildliche Arbeit vor, die der Forschung wichtige Dienste erweisen wird. 

Jürgen Sarnowsky (Hamburg)


